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(zwifchen zwei Fahrdämmen) kann eine Strafsenbreite von 44 m, für zwei zweireihige

Mittelalleen (zwifchen drei Fahrdämmen) eine folche von 50m als normal angenommen

werden (Fig. III, 112, 113). Eine vierreihige Mittelallee zeigt Fig. 114.
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135; Es iPc erfichtlich, welche grofse Mannigfaltigkeit fymmetril'cher und unfym-

syr::fffihe metrifcher Straßen-Profile durch die verfchiedene Anordnung und Zahl der Baum-

‘X‘33ääfi‘; reiben, namentlich durch Verbindung von Mittel- und Seiténalleen und durch Ein-

. fügung von Rafenf’creifen oder Zierpflanzungen erzeugt werden kann. Die fymmetrifche  
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